
 

 

 

  

        

   

 

 

 

      
     

   
 

 

      
     

    
          

      
         

      
        

       
           

     
   

 

   

 

 

 

 

Schutzweg Heuberggasse/Pointengasse 

Berichterstatter/in: Cornelia Amon-Konrath 

Die Bezirksrät*innen der NEOS stellen in der Sitzung der Bezirksvertretung am 

05.10.2022 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG 

Antragstext: 

Die MA 46 - Verkehrsorganisation und Technische Verkehrsangelegenheiten - wird ersucht, 
die Errichtung eines Schutzweges und einer entsprechenden Beschilderung desselben im 
Kreuzungsbereich Heuberggasse/Pointengasse vorzunehmen. 

Begründung: 

Im oben genannten Kreuzungsbereich wurde bereits mehreres versucht, um den Weg, den 
Schulkinder, die aus der Pointengasse kommen und die Heuberggasse queren, um über die 
Trimmelgasse weiter zur VS Knollgasse oder zur Linie 43 zu gelangen, sicherer zu gestalten. 
Diese Maßnahmen haben sich aus Sicht der Anwohner:innen jedoch nicht als ausreichend 
dargestellt. Wie die Beobachtung der Berichterstatterin selbst und zu unterschiedlichen 
Zeiten ergeben hat, lädt das Gefälle der Heuberggasse offenbar geradezu ein, hier ein 
erhöhtes Tempo zu genießen. Diese Priorisierung des motorisierten Individualverkehrs ist 
aber - nicht zuletzt angesichts des Klimawandels und der damit einhergehenden 
notwendigen Umstellung auch des individuellen Verhaltens - zu hinterfragen. Es bedarf 
daher - zusätzlich zu den bereits ergriffenen Maßnahmen - der Errichtung eines 
Schutzweges und der begleitenden Warnhinweise (Ausweis des Schutzweges durch 
entsprechende Beschilderung). 

Für die Fraktion der NEOS 

Cora Frithum 

Klubvorsitzende 


